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Wir feiern diese heilige Messe im Bündnis mit Pakistan – einem islamisch geprägten Land, in dem die 

Christen eine kleine und oft verfolgte Minderheit bilden. Und auch in diesem armen, von 

Naturkatastrophen und Terror heimgesuchten Land, ist das Liebesbündnis angekommen und schafft 

Bündniskultur. Unter den Parkaris im wüstenhaften Distrikt Sindh im Südosten des Landes wandert 

die Pilgernde Gottesmutter; die Ordensgemeinschaft der Töchter vom hl. Kreuz  in Lahore im Punjab 

(Pandschab) hat die Dreimal Wunderbare Mutter von Schönstatt zur Königin des „Formation-House“ 

und zur Königin der Provinz Pakistan erwählt. Ein großes MTA-Bild hängt dort... 

Intentionen 

Um ein fruchtbares Wirken der Gottesmutter unter den Parkaris und den Ordensschwestern der 

Töchter vom Hl. Kreuz und allen, die einmal in Pakistan zu Schönstatt finden werden 

Um Frieden in Pakistan und Hilfe für alle, die unter den Folgen von Überschwemmungen und 

Erdbeben leiden 

Für alle Wallfahrten und Begegnungen an unseren Heiligtümern und alle apostolischen Initiativen 

und Projekte 

Für die Schönstattfamilie in Brasilien, wo in diesen Wochen das Vatersymbol wandert 

Für das Wirken von Andrea Riccardi, Gründer der Gemeinschaft Sant Egidio, als Minister in der neuen 

Regierung Italiens 

Für alle Schwerkranken aus unserer Schönstattfamilie und alle, die in der vergangenen Woche 

heimgerufen wurden. 

Für alle, die in dieser Woche ihre Anliegen zum Urheiligtum gesandt haben – aus  Argentinien, USA, 

Burundi, Brasilien, Mexiko, Panama und Deutschland – besonders für einen Familienvater aus 

 Mexiko, der unschuldig im Gefängnis sitzt 


